
Anlage XXIII.

Haushaltsplan der Provinzialmuseen.

Haushaltsplan
der

Provinzialmuseen zu Bonn und Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 öis 31. März 1913.
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Titel. Nr. Ginnahme.

i.

11.

m.

i.
n.
m.

Vom Grundeigentum:
Museumin Trier.............

Summe Titel I.

Zuschüsseaus Staats- und Provinzialmitteln:
»,. aus Staatsmitteln ............
d. aus Provinzialmitteln...........

Summe Titel II.

Aus eigenem Erwerb und an unvorhergesehenen Einnahmen:
Eintrittsgeld für den Besuch der Museen

». in Bonn (seither700 Mk.) .... 700 Mk.

d. in Trier einschl.des Ausgrabungsfeldesin
St. Barbara (seither4000 Ml.) . . . 3300

Entschädigungder Stadt Bonn für die Unterbringungund
Verwaltungder Wesendonk'schenGemäldegalerie . . .

Unvorhergesehene Einnahmen, namentlichaus dem Verkaufe
von Führern, Photographien und Dubletten sowie zur
Abrundung:

». in Bonn (seither250 Ml).....250 Ml.
d. in Trier (seither800 Ml.) .... . 1000 „

Summe Titel III.

Wiederholung.
Vom Grundeigentum .............
Zuschüsseaus Staats- und Provinzialmitteln .....
Aus eigenemErwerb und an unvorhergesehenenEinnahmen

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnungs-
Whr 1912.

10
10

12 000
91240

103 240

4 000

7 000

1250
12 250

10
103 240
12 250

115500

sür
Mithin jetzt

mehr

75

12000
79Z8Z

91383

4 70«

7 00<>

1050

12 750

10

91383
12 750

104 143

>U857

^,857

weniger
DemerKungen.

Erlös aus «erkauftem Heu von den Böschungen des Ausgr»bungsterrain8 in St.
Barbara.

700

Die Einnahmen bei Bonn haben betragen:
im Rechnungsjahre 1908 .....364,- Ml.

1909 .....156,50 „
1910 .... . 510- „

zusammen 1030,50 Ml.
durchschnittlich343,50Mt.

Die Einnahmen bei Trier haben betragen:
im Rechnungsjahre 1908 .....4 044.30 Mt.

1909 .....4 253,10 „
" „ 1910 .... .4233.30 „

zusammen 12 530,70 Ml.
durchschnittlich4176,90 Ml.

Der Betrag bei d) muß herabgesetzt werden, weil die Einnahmen im
Jahre 1911 erheblichzurückgegangensind.

'1857

500

500

Die Einnahme hat bei beiden Museen betragen:
im Rechnungsjahre 1908 .....1200,67 Ml.

1909 ..... 1301,22 „
1910 .... . 1375,35 „

zusammen3877,24Ml.
durchschnittlich1292,41Mt.
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Titel. M-

II.

III.

Ausgabe.

Besoldungen.
Für die Direktorendes Museums in Bonn und Trier Gehalt

und Wohnungsgeldzuschuß..........

Für ciueu Direktorialassistentenund einen technischen Assistenten
des Museums in Trier Gehalt und Wohnungsgeldzuschuß

Für einen technischenAsistcnten des Museums in Bonn Ge¬
halt und Wohnungsgcldzuschuß........

Für den Kastellandes Museums in Bonn Gehalt ....
Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruh»

gehaltsberechtigtzum Betrage uon 350 Mk,
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für technische Hilfskräftebei dem Museumin Bonn und Trier

Summe Titel II. für sich.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Ankäufe, Untersuchungen,Ausgrabuugcn und Unter-

haltuugsarbcitcn:
a. für das Museumin Bonn (seither 2 500 M!.) 3500 Mk.
d. „ „ „ „ Trier (seither2 500 „ ) 3500 „

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1912.

- _̂__4

13 420

7 820!

2 730

1200

25170

Betrag
für das

fahr Ml'

Mithin jetzt

13 500

7 600

2 730

1000

8 200

7 000

Zu übertragen > 7 000

24 830

5 460

mehr

220

200

420

weniger

80

80l-

Bemerkungen.

Vorbemerkung.
Die Zahlungen erfolgen(abgesehenvon den Gehaltszahlungen unter Titel I

Nr. i__4)'gemäß 8 11 des Reglements über die Leitung und Verwaltung der
Provinzialmuseen auf Anweisungder Direktoren.

Der DirektorialassistentDr. Steiner am Trierer Museum ist mit Rücksichtauf seine
Vorbildung in die DienstklasseIII, 2 übernommen worden. Darnach steht ihm
ein Wohnungsgeldzuschußuon 800 Mk. zu.

Der Hilfsarbeiter Hagen beim Bonner Museum ist am 1. Oktober 1911 als technischer
Assistentangestellt worden.

340

5 000

5 000

2 740

2 000

2 000,—

Die Zahlung der Vergütungen hat monatlich nachträglich zu erfolgen. L» werden
gezahlt an den, auf Grund eines Priuatdienstuertrages angenommenenAssistenten
des Direktors des Museums in Bonn 2400 Mk., außerdem wird hieraus be¬
stritten die Entschädigung für zeichnerischeKräfte in Bonn mit 2000 Ml. und
Trier mit 1700 Mk. Für einen wissenschaftlichenHilfsarbeiter für die antike
Abteilung des Bonner Museums sind 2100 Mk. uorgesehen; die ständig an¬
wuchsende Tätigkeit des Museums auf dem Ausgrabungsgebiet machtdie Annahme
einer weiteren 'Hilfskraft erforderlich.

Ueber die Verwendung beschließtdie Muscumskommissiongemäß 8 9 des Reglements
Die Ausgaben haben betragen:

bei dem Museum zu Bonn:
------ 2510,02 Mk.

2506,20 „
2968,04 „

im Rechnungsjahre 1806
1909 . .
1910 . .
zusammen

durchschnittlich2661,42 Mk.
bei dem Museum zu Trier:

im Rechnungsjahre 1908 . .
1909 . .
1910 . .

7984,26 Mk,

3 672,71 Ml.
5 085,81 „
3 349,30 „

zusammen 12 107,82 Mk
durchschnittlich4035,94 Mk.

Die Steigerung der Preise der Altertümer und der Kunstgegenständemacht
die Erhöhung der Position um je 1000 Mk. nötig.

Seitens der Museumskommissionsind aus dieser Nummer den übrigen
Nummerndes Titels III die dort nachgewiesenenMehrausgaben zugewiesenworden.
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Titel, Nr,

III.

Ausgabe.

Uebeitrag
a. Für größereUntersuchungen und Ausgrabungenfür beide

Museen gemeinschaftlich,ohne Rücksichtauf das Gebiet,
welches sie berühren .....

Betrag
für das

Wechnungs-
jähr 1912.

^

d. Für die archäologische Erforschung der Stadt Trier . .

Für kleine Ankaufeund für kleine, die Sammlungenbetreffende
Ausgaben sowie für kleinere unvorhergeseheneVersuchs¬
grabungen,bis zur Höhe von 150 Ml. zur Verfügungder
Direktoren

Ä. für das Museumin Bonn (seither2000 Mk.) 3500 Ml.
b, .. „ „ ,. Trier (seither2000 Mk) 3500 „

7 000

5 000-

Betrag
für dos

Pechnungs-
jähr M.

Mithin jetzt

mehr weniger

2 700

5 000

5 000

2 000

2 500

7 000

Für größere Ankäufefür die beiden Provinzialmuseenzu
Verfügungdes Landeshauptmanns ........

(Der bei dieser Position am Jahresschlüsse verbleibende Bestand wird zu
gleicher Verwendung in das folgende Jahr übertragen.)

Für Aufstellungund Unterhaltung der Sammlungen, An¬
fertigungdes Katalogs und für Verpackungskosten:
a. für das Museum in Bonn (seither 3300 Mk.)4000 Mk.
5 ....... .. Trier (seither 4600 Mk.) 4100 „

Zu übertragen

4000

200

3 000

12 000

8100

41800

12 000

7 900 200

36 400 5 400

Bemerkungen.

Ueber diesen Fonds stellt oie Musemnskomnchsiongemäß 8 9 des Reglements einen
Verwendungsplan auf.

Die Ausgaben haben bei beiden Museen betragen:
im Rechnungsjahre 1908 .... 6 748,95 Mk.

1909 .... 9177,13 „
5, „ 1910 .... 4 826,47 „

zusammen 20 750,55 Mk.
durchschnittlich6916,85 M!.

Der Betrag von 2700 Mk, ist erforderlichum die Arbeiten nicht in« Stucken geraten
zu lassen.

Die Ausgaben haben betragen:
bei dem Museum in Vonn -m Rechnungsjahre 1908 . 2023,77 Ml.
„ „ „ „ „ „ „ 1909 . 2239,41 „
„ „ „ ,..... „ 1910 . 1999,44 „

zusammen 6262,62 Ml.

2486,71 Ml.
3289,24 „
2548,95 „
8324,90 Ml.

durchschnittlich2087,54 Ml.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre1908 .

,'.' " ", ,". !, !> " 1910^
zusammen

durchschnittlich2774,97 Mk.
Die kleinerenunvorhergesehenenund rasch auszuführenden Grabungen haben

sich bei beiden Museen so vermehrt, daß die Position erhöht werden muß.
Die bisher zur Verfügung stehenden Mittel sind so gering, daß in vieen Fällen An¬

käufe, welche nicht nur für die Museen sondern auch im Interesse der Er»
Haltung wichtiger Kunstgegenständeim Inland« außerordentlich wünschenswert
waren, unterbleiben mußten.

Der Fonds soll nur in besonders wichtigenFällen in Anspruchgenommen
und deshalb, soweit er in einem Jahre nicht Verwendungfindet, auf das folgende
Jahr übertragen werden. Da in den meisten Fällen eine schnelleEntscheidung
erforderlich ist, soll der Betrag zur Verfügung des Landeshauptmanns stehen.

Die Ausgaben haben betragen:
bei dem Mufeum in Bonn im Rechnungsjahre 1908 . 2361.71 Mk.
„ „ „ „ „ „ „ 1909 . 2523,02 „
„ „ .. „ ,. >. „ 1910 . 2945,68 ,,

zusammen 7830,41 Ml,
durchschnittlich2610,14 Mt.

Der Betrag für Bonn mußte erhöht werden, um die Studiensammlung,
die bisher im Kellergeschoßuntergebracht war, anderweitig und besser aufstellen
zu können,

(FortsetzungdieserAnmerluna auf der flgdn.Leite,)

96
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Titel. Nr

III.

Ausgabe.

Uebcrtrag

Für die Anlegung, Unterhaltung und Vermehrung einer
Bibliothek:
». für das Museumin Bonn (seither 1000Mk.) 1500 Mk.
d « .. „ „ Trier (seither2000 Mk.) 2000 „

Für Aufsicht und Reinigungder Museen,Löhne:
Ä. in Bonn (seither3700 Mk.).....4800 Mk.
d. in Trier (seither4000 Mk.).....4950 „

Für Heizung, Beleuchtung, Wasserleitung, Versicherung,
Steuern und Unterhaltungder gärtnerischen Anlagen:
a. für das Museumin Bonn (seither 5600 Mk.) 5600 Mk.
d. „ „ „ .. Trier (seither 4500 Mk.) 5500 „

Für kleine baulicheReparaturen:
a. für das Museumin Bonn (seither 1500 Mk.) 1500 Mk.
b. „ „ „ „ Trier (seither2000 Mk.) 2000 „
e. „ die teilweise Restaurierungder römischen

Bäder in Trier.........1200 „

Zu übertragen

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr 1812.

41800

Betrag
für da«

Uechnung»'
jähr 1911.

36 400

3 500

9 750

3 000

7 700

11100

4 700

70 850

10100

4 700 —

61 900 —

Provinzi lllmuseen .
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Mithin jetzt

mehr

5 400 —

500-

2 050

1000

8 950

weniger
HemerKungen.

bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1908 . 2 497,12 Ml.
........ „ 1909 .3 776,51 „

„ „ „ „ „ ,^ >,' 1910 .4287,66 „
zusammen10 561,29Ml.

durchschnittlich3520.43Mt.
Der im Vorjahr für die Beschaffungvon Stellagen vorgeseheneeinmalige

Netragvon 500 Mk. ist weggefallen.

Die Ausgabe»haben betragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre190» . 621,10 Ml.

„ „ „ ,, 1909 . 816.82 „
,',' ...... „ ,- „ 1910 . 1042.51 „

zusammen2480,43 Mk.
durchschnittlich826,81 Mk.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1908 . 1854,66MI.
„ „ „ „ „ ,. .. 1909.2155.85 „
„ „ „ ., ., .. ., 1910. 2245.90 ,.

zufammen 6256,41Ml.
durchschnittlich2085.47Mk.

Die Bibliothek des Bonner Museums muß neu katalogisiertwerden, die
Kostenstellen sich auf 500 Ml. Der Betrag fällt künftig fort.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre 1908 . . 1 599,70Ml.
„ „ ., „ „ ,, „ 1909 . . 4 035,57 „
„ „ „ „ „ ,. „ 1910 . . 5 062,99 „

zusammen 10 698,26Mk.
durchschnittlich3566,08Mk.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre 1908 . . 3 072,68 Ml.
„ „ „ ., „ „ » 1909 . . 4 491,14 „
., ., ,. ,. „ ,. „ 1910 . . 5 570.89 „

zusammen13134,71 Ml.
durchschnittlich4378,24Mk.

Die Erweiterungder Museenmacht die Erhöhungum 1100 bezw. 950 Mt.
notwendig.

Die Ausgabenhaben betragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1908 . . 3 340,62 Ml.
„ „ ,< „ ,. ,. .. 1909 . . 6177.63 „
„ „ ,. „ „ .. „ 1910 . . 4 991IN „

zusammen14 509.55Ml,
durchschnittlich4836,51Ml.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre 1908 . . 3 232.54Ml.
>. „ ., ., „ ,. ,< 1909 . . 3056,61 ,.
„ „ ,< ,. „ „ „ 1910 . . 5 620,4 8 „

zusammen11909,63 Ml.
durchschnittlich8969,87Mk.

Der auf das Trierer Mufeumentfallende Betrag muß um 1000 Ml. er¬
höht werden.

Die Ausgabenhaben betragen:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre 1908 . . 27.96 Mk.
.. ,. ..... , „ ,. 1909 . . 310,28 ..
„ „ „ „ „ „ „ 1910 . . 1516,52 „

durchschnittlich618,25Ml.
zusammen1854,76Mt.

<F«it!etzu»gdieserAnmerlunz,o„f bei ügbn, Seite,)

96*
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Titel, Nr

III.

U)

, ,

Ausgabe.

Uebertiag

Für Reisekosten:
a, für die Kommissionsmitglicder(seither 300 Mk.) 300 M.
d. „ den Direktor in Bonn (seither 1200 Mk.) 1400 .,
o. „ .. ., „ Trier (seither 1100 Ml) 1000 ..
ä. „ die Beamten bei den Museen in Bonn

und Trier je 700 Mk. (seither 1200 Mk.^ 1400 ..

Für Kopialien, Schreibmaterialien,Porto und Drucksachen:
Ä. für das Museumin Bonn (seither 700 Mk.) 700 Mk.
K. „ „ „ „ Trier (seither 1000 Mk.) 1000 „

Betrag
für das

Ulchnungs-
lalir 1912.

4.^

70 850

4100

1700

Zu übertragen 76 650

Betrag
für das

Ucchmmgü-
jähr Ml.

Mithin jetzt

61900

3 800

1700

mehr weniger

8 950

300

67 400
9 250

DemerKungen.

bei den, Museum in Trier im Rechnungsjahre1908 . . 3328,70W.
„ „ „ „ „ „ „ 1909 . . 2690,39 „
„ „ „ „ „ „ „ 1910 . . 3169,93 „

zusammen 9189,02Mk.
durchschnittlich3063,— Mk.

Die römische» Väder in Trier bedürfendringend einer teilweisenRe¬
staurierung,der in den Haushaltsplanfür 1911 eingesetzteBetrag von 1200Mk.
ist auch für 1912 erforderlich.

Die Kommissionsmitgliederberechnendie baren Auslagen,währendden Direktorender
Kreditgegen Nerwendungsnachweis ausgezahltwird.

Die Ausgabenhabenbetragen:
für die Kommissionsmitgliederim Rechnungsjahre1908 . 168,58Ml.
„ „ „ „ „ 1909 . 264,50 „
„ >, „ „ ., 1910 . 254,10 „

zusammen' 687,18Mt.
durchschnittlich229,06 Mk.

Für den Direktor:
bei dem Museum in Bonn im Rechnungsjahre1908 . . 900,— Mk.
„ „ ,. ,. >. „ ,. 1909 . . 1200— „
„ „ „ „ „ ,. „ 1910 . 1200,— „

zusammen 8300,—Ml.
durchschnitlich1100 Ml.
bei dem Museum in Trier im Rechnungsjahre1908 . . 800,—Mk.
„ „ ..... , „ „ 1909 . . 1100,— „

„ „ ,. ,. 1910 . . 1100,- „
zusammen 3000,—Ml.

durchschnittlich1000 Ml.
Die Ausgaben bei Titel III, 1« ä haben im Jahre 1910 1345,43 Mk.

betragen.

Die Ausgabenhabenbetragen:
bei dem Museumin Bonn im Rechnungsjahre1908
............ „ 1909
............ „ 1910

519,65 Mk.
644,09 „
779,25 „

zusammen 1942,99Mt.
durchschnittlich647,66 Mk.
bei dem Museumin Trier im Rechnungsjahre1908 . 941,64Mk.
.. „ „ „ „ „ „ 1909 . 1014,72 „
............ ,. 1910 . 9 20.61 ..

zusammen 2876,97Mk.
durchschnittlich958,99Ml.
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Titel. Nr, Ausgabe.

m.
12

Uebertiag
Für unvorhergeseheneAusgabenund zur Abrundung . , .

(SämtlicheNummern des Titels III übertragensich gegenseitig,)
Summe Titel III.

I.
II.

III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betrügt

Ausgleich.
(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden unter Be¬

rücksichtigungder bei Titel III Nr. 4 gegebenen besonderen Vorschrift
zur Verwendung in das nächsteJahr übertragen.)

Betrag
für das

Utchnungs-
ichr 1912.

76 650
5 480

82130

25170
8 200

82180

115 500
115 500

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1811.

Mithin jetzt

mehr wentger
Bemerkungen.

67 400
6 453

73 853

24 830
5 460

73 853

104 143
104 143

9 250

9 250

973

973

8 277

340
2 740
8 277

11357
1135?

Die Ausgaben haben für beide Museen betragen
2 737,23 M.
2 977,05 „
6121.23 „

im Rechnungsjahre 1908
„ ,. 1W9 . . .

1910 . . . ___________
zusammen11 835.51 Mt.

durchschnittlich3945,1?Ml.
Der in dem Haushaltsplan für 1911 für die Weiterführung der Aus»

qrabungen auf dem Fürstenberge bei Xanten eingesetzteBetrag von 20N0 Mt.
wirb auch im Rechnungsjahre 1912 erforderlich.

Die weiter eingesetzten2000 Mt, werden erforderlich zur Fortführung der
Drucklegungder Konalifationsergebnisse. Weiterhin sind erforderlichfür die Her¬
stellung einer neuen Auflage der Publikation „Trierer Romerbauten" 750 Mt.
und für Hofregulierungsarbeiten 600 Mt,
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